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Einladung

Auch in diesem Jahr veranstaltet die Stiftung für Natur-
heilkunde und Erfahrungsmedizin einen auf ganz-
heitliche Medizin ausgerichteten Kongress exklusiv  
für Fachpersonen aus Apotheke und Drogerie. 

Wir konnten erneut hochkarätige Referierende mit 
ausgewiesenen fachlichen Kenntnissen aus der Praxis 
sowie Prof. Dr. med. Reinhard Saller als Tagungsleiter 
gewinnen.

Die Gastroenterologie in ihrem ganzen Umfang als  
wichtiger Teil einer jeden Apotheke und Drogerie – am 
Kongress erlangen Sie vertiefendes Therapie-Know-how 
und wertvolle Praxistipps für die tägliche Beratung.

Online anmelden unter: www.fondation-sne.ch/kongress

Sandra Speich Prof. Dr. med. 
Geschäftsleiterin  Reinhard Saller



Dienstag, 14. Mai 2019 / Trafo Hallen Baden
 

09.00 – 09.15 Begrüssung 
Prof. Dr. med. Reinhard Saller

Emeritierter Professor für Naturheilkunde, 
Universität Zürich

09.15 – 10.30 Komplementärmedizinische Therapie- und Behandlungs-
konzepte bei chronisch entzündlichen Darmkrankheiten

Prof. Dr. med. Stephan Vavricka 
Facharzt für Innere Medizin und Gastroenterologie FMH, 
Zentrum für Gastroenterologie und Hepatologie AG Zürich

Die klassische konventionelle Therapie von chronisch 
entzündlichen Darmerkrankungen zeigt eine Langzeit-
Ansprechrate von lediglich 50% und bringt oft auch 
Nebenwirkungen und Komplikationen mit sich. Daher 
suchen viele Patienten nach «sanften» Therapieverfahren. 
Die klassischen und erweiterten Naturheilverfahren und 
komplementären Verfahren leisten einen wichtigen Bei-
trag bei der Behandlung dieser komplexen Krankheiten.  
Die wichtigsten Methoden werden vorgestellt und deren 
wissenschaftliche Validität eingeordnet.

10.30 – 11.00 Kaffeepause und Networking

11.00 – 12.15 Allergien und Intoleranzen –  
Oftmals steckt die Ursache im Darm

Dr. med. Simon Feldhaus 
Facharzt für Allgemeinmedizin (D), Interventionelle 
Schmerztherapie SSIPM, Phytotherapie FMH  
Paramed AG Ambulatorium Baar

Bei Umfragen zeigen sich bei 20% der Schweizer Bevölke-
rung Hinweise auf Nahrungsmittelallergien. Nachweisbar 
im medizinischen Sinne sind jedoch nur 4–8%.  
Die Begriffe «Allergie» und «Unverträglichkeit» werden 
oftmals gleichbedeutend verwendet, obwohl hier – aus 
medizinischer Sicht – ein klarer Unterschied besteht. 
Denn nicht immer stecken eine Überreaktion des Immun-
systems und die vermehrte Bildung von Antikörpern hinter 
den Symptomen. Dies wäre bei einer Allergie der Fall. 
Hingegen sind Unverträglichkeiten viel häufiger, beruhen 
aber auf völlig anderen Ursachen und somit sind auch die 
therapeutischen Konsequenzen unterschiedlich. 



12.15 – 13.30 Stehlunch und Networking

13.30 – 14.45 Öko-Immunsystem: Wie funktioniert die Darm-Leber-
Synchronisation

Dr. med. Kurt Mosetter 
Arzt und Komplementärmediziner, Konstanz (D)

Thema «Öko-Immunsystem: Wie funktioniert die Darm-
Leber-Synchronisation». Darmgesundheit, ein robuster 
Stoffwechsel mit physiologisch entstressten Organen wie 
Leber, Bauchspeicheldrüse, Niere, Nebenniere, Schild-
drüse, harmonisches Schlafverhalten und ein auf Selbst-
regulation eingestelltes Gehirn. Über einen Zeitraum von 
mehr als 3 Mio. Jahren konnte sich eine stabile Abstim-
mung mehrerer integrierter Ökosysteme etablieren. Die 
physiologischen, anatomischen, neurohormonellen und 
vegetativen Wechselbeziehungen zwischen Darm und 
Gehirn zeigen dabei nachvollziehbare «Krankheitswege» 
auf. Gleichzeitig bieten Informations- und Kommunikati-
onswege über das autonome Nervensystem Möglichkeiten 
für eine erfolgreiche Behandlungsintervention.

14.45 – 15.15 Kaffeepause und Networking

15.15 – 16.30 Reizdarm, mehr als eine Funktionsstörung –  
Pathophysiologie und Therapie

Dr. med. Janusz Gluch 
Allgemeine Innere Medizin und Gastroenterologie FMH, 
Paracelsus-Spital Richterswil

Das Reizdarmsyndrom (RDS) ist eine Erkrankung mit so-
wohl somatischen als auch psychosozialen Komponenten. 
Initial sollte eine sichere Diagnose angestrebt werden.  
Im Sinne der Integrativen Medizin kommen sowohl 
konven tionelle als auch komplementärmedizinische 
medikamentöse und nicht-medikamentöse Behandlungs-
aspekte zum Tragen. 

16.30 – 16.45 Schlusswort 

Prof. Dr. med. Reinhard Saller  
Emeritierter Professor für Naturheilkunde,  
Universität  Zürich



Tagungsleitung Prof. Dr. med. Reinhard Saller
Emeritierter Professor  
für Naturheilkunde, 
Universität Zürich

Teilnehmerkreis Exklusiv für Fachpersonen aus Apotheke und Drogerie

Anmeldung www.fondation-sne.ch/kongress

SNE | Stiftung für Naturheilkunde und Erfahrungsmedizin 
Dornacherplatz 19, 4500 Solothurn 
Tel. 032 623 64 80 
info@fondation-sne.ch 

Kosten CHF 140.– pro Teilnehmer (inkl. Verpflegung)

Partner

Der SNE Kongress wird vom 
Schweizerischen Drogistenverband 

als Weiterbildung anerkannt. 
Drogistinnen/Drogisten erhalten 

4 Weiterbildungspunkte.

Der SNE Kongress ist vom FPH 
als Weiterbildung anerkannt. 
Apothekerinnen /Apotheker 

erhalten 50 Punkte. 
4-1025031-0-2019-P50.00



SNE | Stiftung für Naturheilkunde 
und Erfahrungsmedizin.
Dornacherplatz 19, 4500 Solothurn
T 032 623 64 80
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www.fondation-sne.ch

Termin Dienstag, 14. Mai 2019

Veranstaltungsort Trafo Hallen Baden 
Brown Boveri Platz 1 
5400 Baden 
www.trafobaden.ch

Eine Initiative der 
EGK-Gesundheitskasse.
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